
Von A wie Ausbau bis Z wie Zukunft
Frühe Bildung gestalten, Fachkräfte stärken, Kinder fördern

WiFF-Bundeskongress
am 17. und 18. November 2026 in Berlin

Anmeldung
Der WiFF-Bundeskongress am 17./18.11.2026 findet in der Robert Bosch Stiftung in Berlin statt. 

Die Plätze werden nach Eingang der Anmeldung vergeben. Aufgrund der beschränkten Raumkapazitäten 
bitten wir um Verständnis, dass pro Organisation maximal zwei Personen teilnehmen können. 
Falls Sie sich angemeldet haben, aber kurzfristig doch nicht teilnehmen können, bitten wir um eine 
Benachrichtigung unter info@weiterbildungsinitiative.de
Es wird keine Tagungsgebühr erhoben. 

Der WiFF-Bundeskongress ist eine öffentliche Veranstaltung, bei der Bild- und Tonaufnahmen für die 
Öffentlichkeitsarbeit entstehen. Durch Ihre Teilnahme erklären Sie sich damit einverstanden, dass dort 
gemachte Aufnahmen von Ihnen verwendet werden können. 

Kontakt
Weiterbildungsinitiative Frühpädagogische Fachkräfte (WiFF)
Julia Pollert, Telefon +49 89 62306-248, E-Mail: info@weiterbildungsinitiative.de
Deutsches Jugendinstitut e.  V., Nockherstraße 2, 81541 München
www.weiterbildungsinitiative.de  |  www.wiff-transfer.de  |  www.fachkraeftebarometer.de

Weiterbildungsinitiative Frühpädagogische Fachkräfte (WiFF)
Die Weiterbildungsinitiative Frühpädagogische Fachkräfte (WiFF) wurde 2008 vom Bundesministerium 
für Bildung und Forschung und der Robert Bosch Stiftung in Zusammenarbeit mit dem Deutschen 
 Jugendinstitut initiiert, um die Elementarpädagogik als Basis des Bildungssystems zu stärken. Sie wird 
aus Bundesmitteln gefördert.

1.  Anreise mit dem Flugzeug vom Flughafen Berlin Brandenburg (BER) 
	 	Terminal	1	&	2:	Mit	der	Regionalbahn	RE 7	in	Richtung	Dessau/Haupt-

bahnhof	oder	RB14	in	Richtung	Nauen/Bahnhof	bis	zur	Haltestelle	
Bahnhof	Berlin	Friedrichstraße,	dann	ca.	760 m	(12	Minuten)	Fußweg	
bis	zur	Französischen	Straße	32.	 
Die Züge RE7 und RB 14 verkehren alle halbe Stunde,  
Fahrzeit ca. 40 Minuten

	 	Terminal	5:	Mit	der	S-Bahnlinie	S9	in	Richtung	Spandau	bis	zur	Hal-
testelle	Bahnhof	Berlin	Friedrichstraße,	dann	ca.	760 m	(12	Minuten)	
Fußweg	bis	zur	Französischen	Straße	32.	 
Die S9 verkehrt alle 20 Minuten, Fahrzeit ca. 50 Minuten

2.  Anreise mit dem Zug vom Hauptbahnhof
		 Mit	der	U-Bahnlinie	U5	oder	U6	bis	zur	Haltestelle	Unter	den	Linden	 
	 oder	der	U2	bis	zur	Haltestelle	Hausvogteiplatz.	Alternativ	mit	der	Bus		
	 linie	147	bis	zur	Haltestelle	Werderscher	Markt.	
 Die U-Bahnen verkehren alle 5 Minuten, Fahrtzeit ca. 5 Minuten und  
 10 Minuten Fußweg. Der Bus verkehrt alle 20 Minuten, Fahrtzeit ca.  
 15 Minuten.

3.  Anreise mit dem PKW
 Aus	Richtung	Hannover	(A2)/Nürnberg	(A9):
	 	Vom	Berliner	Ring	(A10)	am	Autobahndreieck	Nuthetal	(16)	auf	die	A115.	 

Am	Autobahndreieck	Funkturm	(1)	auf	die	A100	in	Richtung	Hamburg/
Wedding	einordnen.	Bei	der	Ausfahrt	Richtung	Kaiserdamm	rechts	in	
die	Knobelsdorffstraße	abbiegen,	von	dort	rechts	in	die	Sophie-Char-
lotte-Straße	abbiegen	und	dann	links	fahren	Richtung	Kaiserdamm/
B2/B5.	Nach	6 km	rechts	in	die	Ebertstraße	einbiegen,	dann	links	in	
die	Hannah-Arendt-Straße	abbiegen	und	bis	zur	Französischen	Straße	
weiterfahren.	

 Aus	Richtung	Hamburg	(A24):
	 	Auf	der	A10	rechts	halten	und	auf	die	A111	in	Richtung	Flughafen	

Tegel/Berlin-Zentrum	(Zoo)/Berlin-Reinickendorf	fahren.	Dann	auf	 
die	A100	bis	zur	Abfahrt	Kaiserdamm	Süd	(8),	dort	in	Richtung	Messe-
damm	einordnen.	Dann	rechts	in	Richtung	Kaiserdamm/B2/B5	fahren.	
Dem	Straßen	verlauf	6 km	folgen	und	dann	rechts	in	die	Ebertstraße	
einbiegen.	Von	dort	links	in	die	Hannah-Arendt-Straße	einbiegen	und	 
bis	zur	Französischen	Straße	weiterfahren.

Wegbeschreibung 
Französische Straße 32

Lageplan

Robert Bosch Stiftung GmbH
Standort Berlin
Französische	Straße	32
10117	Berlin	(Mitte)

Telefon	+49	30	220025-0
www.bosch-stiftung.de
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Tagungsort  
Robert Bosch Stiftung  
Standort Berlin 
Französische Straße 32  
10117 Berlin

Die Frühe Bildung steht vor einem Wendepunkt! Nach Jahren des quantitativen Ausbaus 
von Kita- und Ausbildungsplätzen stellen sinkende Geburtenzahlen sowie eine bevorstehende 
Verrentungswelle unter den Fachkräften das Kita-System vor neue Herausforderungen.

Parallel nehmen die Belastungen in den Familien zu und der Druck auf die öffentlichen 
Haushalte wächst. Im politischen Diskurs verschiebt sich der Fokus von quantitativen 
Kennzahlen hin zu einem wirkungsorientierten Mitteleinsatz: Was kommt bei den Kindern an? 
Wie können Bildungschancen verbessert und soziale Ungleichheit verringert werden?

Der Transformationsprozess verlangt eine strategische Prioritätensetzung. Wie können 
Zielkonflikte zwischen flächendeckender Versorgung und pädagogischer Qualität tragfähig 
ausbalanciert werden? Wie lassen sich die Arbeitsbedingungen für die Fachkräfte verbessern? 
Und wie können Bund, Länder und Kommunen sowie Träger und Teams ihre Gestaltungs
spielräume nutzen, um die Frühe Bildung zukunftsgerichtet weiterzuentwickeln? 

Mit diesen Fragen wird sich der Bundeskongress der Weiterbildungsinitiative Frühpädagogische 
Fachkräfte (WiFF) am 17. und 18. November 2026 auseinandersetzen.

mailto:info%40weiterbildungsinitiative.de?subject=
http://www.weiterbildungsinitiative.de
https://www.wiff-transfer.de/
https://www.fachkraeftebarometer.de/
https://bosch-stiftung.de/sites/default/files/2026-07/lageplan_berlin_de_rgb_2026.pdf


Dienstag, 17. November 2026

Ab 12:00 Uhr	 Anmeldung mit Snack    

13:00 Uhr 	 Begrüßung
	� Dr. Stella Voutta, Robert Bosch Stiftung
	 Dr. Stefan Luther, Bundesministerium für Bildung, Familie, Senioren, Frauen und Jugend
	 Prof. Dr. Bernhard Kalicki, Deutsches Jugendinstitut e. V. (DJI)

13:30 Uhr	 Einführung in den Kongress
	� Transformation in der Frühen Bildung
	� Prof. Dr. Kirsten Fuchs-Rechlin, WiFF

14:00 Uhr	 Keynote mit Diskussion
	 Ausbau, Abbau, Umbau – aktuelle Trends im System der Frühen Bildung 
	 Prof. Dr. Susanne Kuger, Deutsches Jugendinstitut e. V. (DJI)

15:00 Uhr	 WiFF im Gespräch
	 Blick hinter die Kulissen der WiFF-Forschung
	 • � Dr. Katharina Galuschka, Mixed-Methods-Studie zur digitalen Bildung in der 

 pädagogischen Weiterbildung
	 •  Pascal Hartwich, Datenbericht Fachkräftebarometer Frühe Bildung
	 • � Clarissa Nachtigall, Interviewstudie zum Praxislernen in der Fach- und 

 Hochschulausbildung 
	 •  Ulrike Hegemann, Panel-Studie zur beruflichen Entwicklung pädagogischer Fachkräfte

15:45 Uhr	 Kaffeepause und multimedialer Rundgang

16:30 Uhr	 Keynote mit Diskussion
	� Was ist gute frühkindliche Bildung? Selbstvergewisserung in Zeiten multipler 

 Veränderungen 
	� Prof. Dr. Rahel Dreyer, Alice Salomon Hochschule Berlin

17:30 Uhr	 Interview „Next Step Berufseinstieg“
	 Welche Erwartungen haben Nachwuchskräfte an die Kita von morgen?
	� Teilnehmer:innen der WiFF-Konferenz für Nachwuchskräfte am 28.10.2026 

18:00 Uhr	 Empfang mit Abendessen und multimedialer Rundgang
	 Musikalische Begleitung: Philipp Oberparleiter, WiFF 

Mittwoch, 18. November 2026 

8:00 Uhr	 Anmeldung

8:30 Uhr	� Aktiver Auftakt  
Anna Pilchowski, WiFF

8:45 Uhr	 Keynote mit Diskussion
	� Future Skills für pädagogische Fachkräfte: Professionalisierung im gesellschaftlichen 

und digitalen Wandel 
	� Prof. Dr. Carola Iller, Stiftung Universität Hildesheim

9:45 Uhr	 Praxistalk
	 Was macht die frühpädagogische Ausbildung und die Kita-Praxis zukunftsfähig? 
	� • � Cornelia Georgi, Kita-Leitung, Kindertagesstätte Regenbogen, Ortrand 
	 • �� Jan Olschewski, Bundesverband evangelischer Ausbildungsstätten für  

Sozialpädagogik (BeA), Berlin
	 • � Judith Pedak, Fachberatung Sprache, Sozial- und Jugendbehörde, Stadt Karlsruhe
	 • � Elisabeth Späth, Internationaler Bund (IB), Freier Träger der Jugend-, Sozial- und 

 Bildungsarbeit e. V., Frankfurt am Main

10:30 Uhr	 Kaffeepause und multimedialer Rundgang

11:00 Uhr	 Parallele Panels
	� Expertinnen und Experten aus Wissenschaft und Praxis beleuchten die Chancen und 

Herausforderungen in der Zusammenarbeit von Kitas mit zentralen Akteuren und 
 Institutionen. Die Teilnehmenden sind eingeladen, die Impulse zu diskutieren und eigene 
Erfahrungen einzubringen.

	� Panel 1: Kita und Eltern  Moderation: Dr. Katharina Galuschka, WiFF
	 • � Prof. Dr. Theresia Hummel, Universität Graz
	 • � Dr. Verena Wittke, AWO Bundesverband e. V.

	� Panel 2: Kita und Frühe Hilfen  Moderation: Philipp Oberparleiter, WiFF
	 • � Ernst-Uwe Küster, Nationales Zentrum Frühe Hilfen (NZFH), Deutsches Jugendinstitut e. V.
	 • � Moritz Müller, Die Senatorin für Arbeit, Soziales, Jugend und Integration,  Bremen

	� Panel 3: Kita und Sozialarbeit  Moderation: Anna Pilchowski, WiFF
	 • � Prof. Dr. Nicole Klinkhammer, Technische Hochschule Augsburg
	 • � Sabine Clausen, Evangelische Kirche Spandau

	� Panel 4: Kita und Schule  Moderation: Ulrike Hegemann, WiFF
	 • � Prof. Dr. Silke Kaiser, Evangelische Hochschule Freiburg
	 • � �Prof. Dr. Armin Schneider, Institut für Bildung, Erziehung und Betreuung in der Kindheit 

Rheinland-Pfalz (IBEB), Hochschule Koblenz

12:45 Uhr 	� Perfomance zum Zuhören und Mitmachen 
�Vom Intervall zur Interaktion – vom Grundschlag zum Offbeat  
Was wir von der Musik für das Miteinander lernen können

	 Peter Schindler, Komponist, Pianist, Organist und Produzent

13:30 Uhr 	� Mittagssnack und multimedialer Rundgang 
	
14:30 Uhr	 Ende der Veranstaltung

Moderation:	� Veronika Bergmann, Bundesnetzwerk Fortbildung und Beratung in der Frühpädagogik
	 Annemarie Schuldt, Weiterbildungsinitiative Frühpädagogische Fachkräfte (WiFF)

Die Studien und weitere Publikationen 
sind kostenlos verfügbar unter: 
www.weiterbildungsinitiative.de/ 
publikationen

Vom Ausbau zum Abbau? 
Die Kita-Landschaft im  
demografischen Wandel 
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Analysen zum Fachkräftebarometer Frühe Bildung
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